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Für Gäste unseres Gottesdienstes 

Ev.-Luth. St. Johannesgemeinde 

2. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
14. Juni 2026 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich in unserer Ev.-Luth. St. Johanneskir-
che und freuen uns, dass Sie den heutigen Gottesdienst mit uns ge-
meinsam feiern möchten. 
 

Eingangslied: Gesangbuch – Nr. ............................ 280,1-5 

1.  Sonne der Gerechtigkeit, / gehe auf zu unsrer Zeit; / brich in 
deiner Kirche an, / dass die Welt es sehen kann. / Erbarm 
dich, Herr. 

2.  Weck die tote Christenheit / aus dem Schlaf der Sicherheit; / 
mache deinen Ruhm bekannt / überall im ganzen Land. / 
Erbarm dich, Herr. 

3.  Schaue die Zertrennung an, / der kein Mensch sonst wehren 
kann; / sammle, großer Menschenhirt, / alles, was sich hat 
verirrt. / Erbarm dich, Herr. 

4.  Tu der Völker Türen auf, / deines Himmelreiches Lauf / 
hemme keine List noch Macht. / Schaffe Licht in dunkler 
Nacht. / Erbarm dich, Herr. 

5.  Gib den Boten Kraft und Mut, / Glaubenshoffnung, 
Liebesglut; / lass viel Früchte deiner Gnad / folgen ihrer 
Tränensaat. / Erbarm dich, Herr. Ps 126,5 

Beichtbekenntnis:   (LG S. 12) 

L: Unsere Hilfe stehet im Namen des Herrn, 
G: Der Himmel und Erde gemacht hat. 
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L: Lasst uns vor Gott, dem... ihn im Namen unseres Herrn Je-
sus Christus um Vergebung bitten.                

L.+G: Allmächtiger, barmherziger Gott! Du hast deinen einge-
borenen Sohn für uns in den Tod gegeben. Vergib uns um 
seinetwillen alle unsere Sünden. Sende uns deinen Heili-
gen Geist, der in uns wahre Erkenntnis deiner Liebe 
schaffe und erhalte. Bewege uns durch dein Wort zu 
wahrem Gehorsam und lass uns das ewige Leben aus dei-
ner Gnade durch unseren Herrn Jesus Christus erlangen. 
Amen. 

P: Der allmächtige, barmherzige Gott … 
 Das verleihe Gott uns allen. Amen. 

Introitus: Gesangbuch ......................................... 543 

L: Der Herr wurde meine Zuversicht. 
G:  Er führte mich hin- \ aus \ ins / Wei- / te. 
L: Er riss mich heraus; 
G:  denn er \ hat- \ te Ge- / fal- \ len an mir. 
L: Herzlich lieb habe ich dich, Herr, meine Stärke! 
G:  Herr, mein \ Fels \ und / mei- \ ne Burg. 
P: Ehre sei dem Vater und dem Sohne 
G: und dem / Hei- \ ligen / Geis- \ te! 
P: Wie es war im Anfang jetzt und allezeit 
G: und von Ewigkeit zu / E- \ wigkeit. / A- \ men. 

Kyrie: 
L: Herre Gott! 
G: Erbarme Dich! 
L: Christus! 
G: Erbarme Dich! 
L: Herre Gott! 
G: Erbarm Dich! 
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Gloria in excelsis: (LG 381,5) 
L: Ehre sei Gott in der Höhe 
G: Ehr sei dem Vater oben / im allerhöchsten Thron. / Ehr 

sei mit Dank und Loben / seim allerliebsten Sohn. / Ehr 
sei zu aller Zeit / dem Heilgen Geist gesungen / in allem 
Volk und Zungen / heut und in Ewigkeit. 

L: Der Herr sei mit euch! 
G: Und mit deinem Geist! 

Kollektengebet 
G: Amen. 

Lesung: aus 1. Johannes 3,13-18 
Wundert euch nicht, meine Brüder, wenn euch die Welt hasst. 
Wir wissen, dass wir aus dem Tod in das Leben gekommen sind; 
denn wir lieben die Brüder. Wer nicht liebt, der bleibt im Tod. 
Wer seinen Bruder hasst, der ist ein Totschläger, und ihr wisst, 
dass kein Totschläger das ewige Leben bleibend in sich hat.  

Daran haben wir die Liebe erkannt, dass er sein Leben für uns 
gelassen hat; und wir sollen auch das Leben für die Brüder las-
sen. Wenn aber jemand dieser Welt Güter hat und sieht seinen 
Bruder darben und schließt sein Herz vor ihm zu, wie bleibt dann 
die Liebe Gottes in ihm? Meine Kinder, lasst uns nicht lieben mit 
Worten noch mit der Zunge, sondern mit der Tat und mit der 
Wahrheit. 

Der Hallelujavers wird vom Chor gesungen. 

G:   Halleluja, Halleluja! 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 185 
1.  Nun preiset alle / Gottes Barmherzigkeit! / Lob ihn mit 

Schalle, / werteste Christenheit! / Er lässt dich freundlich zu 
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sich laden: / Freue dich, Israel 1, seiner Gnaden, / freue dich, 
Israel, seiner Gnaden!               1 gemeint ist das Volk Gottes im neuen Bund 

2.  Der Herr regieret über die ganze Welt. / Was sich nur rühret, 
alles zu Fuß ihm fällt. / Viel tausend Engel um ihn schweben, 
/ Psalter und Harfen ihm Ehre geben, / Psalter und Harfen ihm 
Ehre geben. 

3.  Seid keine Heiden1, lasset das Trauern sein, / zur grünen 
Weiden stellet euch willig ein. / Da lässt er uns sein Wort 
verkünden, / machet uns ledig von allen Sünden, / machet 
uns ledig von allen Sünden.                 1 Mt 6,32 

4.  Er gibet Speise reichlich und überall, / nach Vaters Weise 
sättigt er allzumal. / Er schaffet frühn und späten Regen, / 
füllet uns alle mit seinem Segen, / füllet uns alle mit seinem 
Segen. 

5.  Drum preis und ehre seine Barmherzigkeit. / Sein Lob 
vermehre, werteste Christenheit! / Uns soll hinfort kein Unfall 
schaden. / Freue dich, Israel, seiner Gnade, / freue dich, 
Israel, seiner Gnade! 

Evangelium: aus Lukas 14,16-24 

G: Ehre sei dir Herre! 

Jesus  sprach zu einem, der mit ihm am Tisch saß:  

Es war ein Mensch, der machte ein großes Abendmahl und lud 
viele dazu ein. Und er sandte seinen Knecht aus zur Stunde des 
Abendmahls, den Geladenen zu sagen: »Kommt, denn es ist al-
les bereit!« Und sie fingen an alle nacheinander, sich zu ent-
schuldigen.  

Der erste sprach zu ihm: »Ich habe einen Acker gekauft und 
muss hinausgehen und ihn besehen; ich bitte dich, entschuldige 
mich.«  
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Und der zweite sprach: »Ich habe fünf Gespanne Ochsen ge-
kauft und ich gehe jetzt hin, sie zu besehen; ich bitte dich, ent-
schuldige mich.«  

Und der dritte sprach: »Ich habe eine Frau genommen; darum 
kann ich nicht kommen. « 

Und der Knecht kam zurück und sagte das seinem Herrn. Da 
wurde der Hausherr zornig und sprach zu seinem Knecht: »Geh 
schnell hinaus auf die Straßen und Gassen der Stadt und führe 
die Armen, Verkrüppelten, Blinden und Lahmen herein.« Und 
der Knecht sprach: »Herr, es ist geschehen, was du befohlen 
hast; es ist aber noch Raum da.« Und der Herr sprach zu dem 
Knecht: »Geh hinaus auf die Landstraßen und an die Zäune und 
nötige sie hereinzukommen, dass mein Haus voll werde. Denn 
ich sage euch, dass keiner der Männer, die eingeladen waren, 
mein Abendmahl schmecken wird.« 

L: Gelobt seist du, Herr Jesus. 
G: Lob sei dir, o Christus. 
Glaubensbekenntnis:  
Ich glaube an Gott den Vater, den Allmächtigen, Schöpfer 
Himmels und der Erden. 

Und an Jesus Christus, Gottes eingebornen Sohn, unsern Herrn, 
der empfangen ist vom Heiligen Geist, geboren von der 
Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, 
gestorben und begraben; niedergefahren zur Hölle, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren gen Himmel, 
sitzend zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von 
dannen er kommen wird, zu richten die Lebendigen und die 
Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche: 
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die Gemeinde der Heiligen, Vergebung der Sünden, 
Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben. Amen. 

Lied: Gesangbuch – Nr. .................................. 209 
1.  Herr, öffne mir die Herzenstür, / zieh mein Herz durch dein 

Wort zu dir, / lass mich dein Wort bewahren rein, / lass mich 
dein Kind und Erbe sein. 

2.  Dein Wort bewegt des Herzens Grund, / dein Wort macht Leib 
und Seel gesund, / dein Wort ists, das mein Herz erfreut, / 
dein Wort gibt Trost und Seligkeit. 

3.  Ehr sei dem Vater und dem Sohn, / dem Heilgen Geist in 
einem Thron, / der Heiligen Dreieinigkeit / sei Lob und Preis 
in Ewigkeit. 

Predigt: zu Matthäus 11,28 
„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich 
will euch erquicken.“ 

Lied: Gesangbuch – Nr. ................... 327,1+2+8+9 

1. „Kommt her zu mir“, spricht Gottes Sohn, / „all die ihr seid 
beschweret nun, / mit Sünden hart beladen, / ihr Jungen, Al-
ten, Frau und Mann, / ich will euch geben, was ich hab, / will 
heilen euren Schaden.                Str. 1+2: Mt 11,28-30 

2.  Mein Joch ist sanft, leicht meine Last, / und jeder, der sie 
gläubig fasst, / der wird der Höll entrinnen. / Ich helf ihm tra-
gen, was zu schwer; / durch meine Hilf und Kraft wird er / das 
Himmelreich gewinnen.“ 

8.  Höret und merkt, ihr lieben Leut, / die ihr jetzt Gott ergeben 
seid: / Lasst euch die Müh nicht reuen, / halt’ fest am heilgen 
Gotteswort, / das ist euch Trost und Zufluchtsort, / Gott wird 
euch doch erfreuen. 
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9.  Und was der ewig gütig Gott / in seinem Wort versprochen 
hat, / geschworn bei seinem Namen, / das hält und gibt er 
auch fürwahr. / Er helf uns zu der Heilgen Schar / durch Jesus 
Christus! Amen. 

Kirchengebet: 
G: Amen. 

Entlassung: 
L: Gehet hin im Frieden des Herrn! 
G: Gott sei ewiglich Dank! 

Segen 
G: Amen. 

Schlusslied:  Gesangbuch – Nr. ................................. 280,6+7 

6.  Lass uns deine Herrlichkeit / ferner sehn in dieser Zeit1 / und 
mit unsrer kleinen Kraft2 / üben gute Ritterschaft. / Erbarm 
dich, Herr.   1 2.Mose 33,18f; 2 Offb 3,8 

7.  Kraft, Lob, Ehr und Herrlichkeit / sei dem Höchsten allezeit, / 
der, wie er ist drei in ein, / uns in ihm lässt eines sein. / Er-
barm dich, Herr.  Joh 17,20f 

*** 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Sie: 

morgen 16.00 Uhr zur Kinderstube 

Dienstag 19.30 Uhr zur Jugendstunde 

Donnerstag 19.30 Uhr zur Bibelstunde 

Sonntag 9.00 Uhr zum Gottesdienst mit 
   heiligem Abendmahl 
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Wir würden uns freuen, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu 
können und wünschen Ihnen eine behütete Woche, die unter 
dem Wort Gottes steht: 

„Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und 
beladen seid, ich will euch erquicken.“ (Matthäus 11,28) 
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